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DEMNÄCHST IN UNSEREN KINOS
EMA – SPIEL MIT DEM 
FEUER 	
ab 22. Oktober   Ema 
und Gastón sind künst-
lerische Freigeister 
einer Tanzkompanie. 
Emas Leben wird von 
einem Tag auf den 
anderen aus den Angeln 
gehoben, als ihr klei-

ner Adoptivsohn Polo Emas Schwester 
schwer verletzt. Impulsiv und radikal wie 
sie ist, entscheidet sich Ema, das Kind 
wieder fortzugeben, ohne sich der Fol-
gen bewusst zu sein. Plötzlich steht die 
junge Tänzerin im Kreuzfeuer der Kritik. 
Ihr Partner, die Kollegen, das Jugendamt 
– alle verurteilen ihre Entscheidung als 
eigenmächtig und herzlos. Doch statt zu 
leiden und Reue zu zeigen, stürzt sich die 
selbstbewusste Ema ins Leben. Zusam-
men mit ihrer Mädchen-Gang setzt sie die 
Welt um sich herum in Flammen ...
UND MORGEN DIE GANZE WELT 
ab 29. Oktober  Luisa ist 20 Jahre alt, 
stammt aus gutem Haus, studiert Jura 

im ersten Semes-
ter. Und sie will, dass 
sich etwas verän-
dert in Deutschland. 
Alarmiert vom Rechts-
ruck im Land und der 
zunehmenden Beliebt-
heit populistischer 
Parteien, tut sie sich 

mit ihren Freunden zusammen, um sich 
klar gegen die „Faschos“ zu positionieren. 
Dabei kommt auch Gewalt ins Spiel – und 
Luisa muss sich entscheiden, wie weit sie 
gehen will.„Ein packender, ein schmerz-
lich aktueller, aber auch erfrischend jun-
ger Film.“ (ZDF Heute Journal)
THE SECRETS WE KEEP – SCHATTEN 
DER VERGANGENHEIT	

ab 5. November Maja 
(Noomi Rapace) hat 
sich nach dem Zweiten 
Weltkrieg mit ihrem 
Mann ein neues Leben 
in einem amerikani-
schen Vorort aufgebaut. 
Ihre Vergangenheit in 
Europa versucht sie 
zu vergessen und hat 

diese auch ihrem Mann bislang verheim-
licht. Während eines Ausflugs mit ihrem 
Sohn lässt die zufällige Begegnung mit 
einem Fremden jedoch die Erinnerung 
an die erlebten Gräuel unvermittelt wie-
deraufkommen. Und nicht nur das: Maja 
ist überzeugt, in dem Fremden ihren frü-
heren Peiniger wiederzuerkennen. Sie 
beschließt kurzerhand, Rache zu üben. In 
dem spannenden, vielschichtigen Thriller 
des israelischen Regisseurs Yuval Adler 
brilliert Noomi Rapace erneut mit außer-
gewöhnlicher schauspielerischer Inten-
sität.

DER GEHEIME GARTEN
Nach dem plötzlichen Tod ihrer Eltern 
wird die in Indien lebende, 10-jährige Bri-
tin Mary Lennox (Dixie Egerickx) auf das 
tief in den Yorkshire Moors abgelegene 
Landgut ihres Onkels Archibald (Colin 
Firth) geschickt. Weder der Onkel noch 
die Haushälterin (Julie Walters) interes-
sieren sich für das Mädchen. Die Geheim-
nisse in dem großen Haus mit den hun-
dert verschlossenen Zimmern wecken 
schnell Marys Neugier. Sie erfährt von 
einem geheimen Garten, den seit zehn 

Jahren niemand betreten hat 
und macht sich auf die Suche. 
Aber was sie findet, ist weit-
aus mehr als irgendein Garten! 
Gemeinsam mit ihrem kränkli-
chen Cousin Colin (Edan Hay-
hurst) und ihrem neugewon-
nen Freund Dickon (Amir Wil-
son) entdeckt sie eine Welt für 
sich, die nicht nur ihr eigenes 
Leben von Grund auf verän-
dert. DER GEHEIME GARTEN 
ist eine Hymne an die Fanta-
sie! Die zauberhafte Litera-
turverfilmung basiert auf dem 
gleichnamigen Klassiker von 
„Der kleine Lord“-Schöpferin 
Frances Hodgson Burnett und 
wurde nun mit farbenprächti-
gen Bildern für die große Lein-
wand zum Leben erweckt.
THE SECRET GARDEN. R: Marc Munden, D: Co-
lin Firth, Julie Walters, Dixie Egerickx, Edan 
Hayhurst, Amir Wilson u.a. GB 2020, 100 Min. 
FSK: ab 6, Erstaufführung!

EINE FRAU MIT BERAUSCHENDEN TALENTEN
Patience (Isabelle Huppert) ist selbstbewusst, 
unabhängig und vor allem schlagfertig. Nur bei 
ihren Finanzen ist Luft nach oben. Als Dolmetsche-
rin im Drogendezernat übersetzt sie abgehörte 
Telefonate der Drogenszene und ist dafür massiv 
unterbezahlt. Als das kostspielige Pflegeheim ihrer 
Mutter wegen unbezahlter Rechnungen droht, die 
alte Dame auszuquartieren, gerät Patience unter 
Handlungsdruck. Der Zufall will es, dass gerade 
eine Drogenlieferung auf dem Weg nach Paris ist. 
Patience entscheidet sich spontan gegen die Ehr-
lichkeit und sabotiert die Beschlagnahmung der 

Drogen. In Eigenregie fahndet sie nach dem hochwertigen Hasch - und wird 
fündig. Patience macht sich sofort fröhlich ans Werk und zeigt sich von ihrer 
besten Seite: als begnadete Verkäuferin mischt sie den Pariser Drogenmarkt 
maximal auf. Mit offensichtlichem Vergnügen an ihrer neuen Rolle als gebie-
terische Madame Hasch lässt sie ihrer kriminellen Kreativität freien Lauf ... 
„Zu Recht gilt Isabelle Huppert als eine der größten Schauspielerinnen des 
Weltkinos. In Komödien sieht man die glamouröse Denkerin und einstige 
Chabrol-Muse freilich eher selten. Mit Regisseur Jean-Paul Salomé lässt 
sich die Ikone des zeitgenössischen Autorenfilms bravourös auf dieses 
Genre ein.“ (programmkino.de)
LA DARONNE. R: Jean-Paul Salomé, D: Isabelle Huppert, Hippolyte Girardot, Farida Ouchani u.a. Frankreich 
2020, 106 Min. FSK: ab 12, zweite Woche!

ENFANT TERRIBLE
Als der 22-jährige Rainer Werner Fassbin-
der 1967 die Bühne des Antiteaters in München 
stürmt und kurzerhand die Inszenierung an sich 
reißt, ahnt niemand der Anwesenden, dass dieser 
dreiste Typ einmal der bedeutendste Filmema-
cher Deutschlands werden wird. Schnell schart 
der einnehmende wie fordernde Mann zahlreiche 
Schauspielerinnen, Selbstdarsteller und Liebha-
ber um sich. Er dreht einen Film nach dem näch-
sten, die auf den Festivals in Berlin und Cannes für 

Furore sorgen. Der junge Regisseur polarisiert: beruflich wie privat. 
Aber die Arbeitswut, die körperliche Selbstausbeutung aller Beteilig-
ten und der ungebremste Drogenkonsum fordern bald ihre ersten Opfer. 
ENFANT TERRIBLE ist eine große Verbeugung des Regisseurs Oskar Roehler 
(ELEMENTARTEILCHEN, DIE UNBERÜHRBARE) vor der Filmikone Rainer 
Werner Fassbinder. Mit einer kunstvollen Farb- und Lichtdramaturgie und 
außergewöhnlichen Kulissen nähert sich Roehler dem Fassbinderschen 
Universum und verschmilzt mit ihm. Episodenhaft erzählt er aus dem Leben 
des Künstlers und zeigt dabei dessen ganze Bandbreite: vom genialen Regis-
seur über den verzweifelt nach Liebe Suchenden bis hin zum unerbittlichen 
Schikaneur. Dabei kann er sich voll und ganz auf seinen charismatischen 
Hauptdarsteller verlassen: Oliver Masucci spielt den berühmten Filmema-
cher nicht nur, er wird eins mit Rainer Werner Fassbinder.
R: Oskar Roehler. D: Oliver Masucci, Hary Prinz, Katja Riemann, Eva Mattes, Alexander Scheer, André Henni-
cke. Deutschland 2020, 135 Min., FSK: ab 16, dritte Woche!

JIM KNOPF UND DIE WILDE 13
Ein neues Abenteuer für Jim Knopf (Solomon Gordon) und Lokführer Lukas 
(Henning Baum). Ein Jahr nach den Ereignissen des ersten Teils geht 

das Leben in Lummerland wieder seinen 
gewohnten Gang. Doch es ziehen dunkle Wol-
ken über der beschaulichen Insel auf: Die 
Wilde 13 hat erfahren, dass Frau Malzahn besiegt 
wurde, und will dafür nun Rache nehmen. Die Ein-
wohner von Lummerland ahnen noch nichts von der 
drohenden Gefahr. Währenddessen ist Prinzessin Li 
Si bei Jim Knopf zu Besuch. Ihr kann Jim sein größtes 
Geheimnis anvertrauen: Er möchte endlich die Wahr-
heit über seine Herkunft erfahren.

R: Dennis Gansel. D: Henning Baum, Annette Frier, Milan Peschel u.a. Deutschland 2020, 110 Min. FSK: ab 0, 
dritte Woche! 

PERSISCHSTUNDEN 
Gilles, ein junger Belgier, wird zusammen mit 
anderen Juden von der SS verhaftet und in ein 
Lager nach Deutschland gebracht. Er entgeht der 
Exekution, indem er schwört, kein Jude, sondern 
Perser zu sein – eine Lüge, die ihn zunächst 
rettet. Doch dann wird Gilles mit einer unmögli-
chen Mission beauftragt: Er soll Farsi unterrich-
ten. Offizier Koch, Leiter der Lagerküche, träumt 
nämlich davon, nach Kriegsende ein Restaurant 
im Iran zu eröffnen. Wort für Wort muss Gilles 
eine Sprache erfinden, die er nicht beherrscht. 
„Erfindung einer Sprache“ nennt sich eine 2008 

vom für seine Drehbücher bekannten Wolfgang Kohlhaase aufgeschriebene 
und bereits als Hörspiel umgesetzte Erzählung. Der US-kanadische Regis-
seur Vadim Perelman („Haus aus Sand und Nebel“) hat sie als Kammerspiel 
für die Leinwand adaptiert. Inspiriert von wahren Begebenheiten erschuf 
er ein hochspannendes, wendungsreiches Drama, das eine packende und 
emotionale Geschichte vom menschlichen Überlebenswillen erzählt. Seine 
Weltpremiere feierte PERSISCHSTUNDEN auf der Berlinale 2020.
PERSIAN LESSONS R: Vadim Perelman. D: Nahuel Pérez Biscayart, Lars Eidinger, Jonas Nay, Leonie Benesch, 
Alexander Beyer. Deutschland/Russland 2020, 127 Min., FSK: ab 12, vierte Woche

TENET
In Christopher Nolans Blockbuster wird ein Mann entsendet, 
den Dritten Weltkrieg zu verhindern. Zeitreisen, Action-Epos und 
gefährliche Stunts inklusive. Nachdem Christopher Nolan zuletzt auf histo-
rischen Pfaden verweilte, wendet sich der Regisseur für seinen elften 
Spielfilm „Tenet“ erneut einem komplexen Thriller zu. Zuschauer dürfen sich 
auf Spionage, Paradoxien und einen ungewöhnlichen Umgang mit der Zeit 
gefasst machen.  
B/R: Christopher Nolan. D: John David Washington, Robert Pattinson, Elizabeth Debicki, Dimple Kapadia, 
Clémence Poésy, Michael Caine, Kenneth Branagh. USA 2020, 150 Min., FSK: ab 12, neunte Woche!
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MEIN LIEBHABER, DER ESEL & ICH	
ab 22. Oktober 
Vom Liebhaber 
versetzt, begibt 
sich eine Lehrerin 
auf eine einsame 
Trekking-Tour mit 
einem Begleit-
Esel. Das störri-
sche Tier fordert 
ihre ganze Geduld. 
Fördert  ganz 
nebenbei jedoch 

völlig neue, erfrischende Erkenntnisse 
über das Leben und die Liebe.
KAJILLIONAIRE	

ab 22. Oktober 
In KAJILLIONAI-
RE entwirft die 
vielseitige Perfor-
mance-Künstlerin, 
S c h a u s p i e le r i n , 
Schriftstellerin und 
Regisseurin Miran-
da July erneut eine 
kunstvolle, in sich 
geschlossene Welt. 

In schmeichelnden Pastellfarben erkun-
det sie mit dem ihr eigenen, versponne-
nen Sinn für die Magie des Alltags die 
Dynamik einer amüsant dysfunktionalen 
Familie.
SCHWESTERLEIN	 ab 29. Oktober 
Theaterautorin Lisa schreibt nicht mehr. 
Sie lebt mit ihrer Familie in der Schweiz, 
doch ihr Herz ist in Berlin geblieben – 

bei ihrem Zwil-
lingsbruder Sven, 
dem berühmten 
Bühnendarsteller. 
Seit dieser an einer 
aggressiven Leu-
kämie erkrankt ist, 
sind die Geschwister 
noch enger verbun-
den. Lisa weigert 
sich, den Schick-
salsschlag hinzu-

nehmen und setzt alle Hebel in Bewegung, 
um Sven wieder auf die Bühne zu bringen. 
Denn in ihrem Bruder spiegeln sie ihre 
tiefsten Sehnsüchte: Er weckt in ihr das 
Verlangen, wieder kreativ zu sein, sich 
lebendig zu fühlen.
RÉSISTANCE – WIDERSTAND	
ab 5. November    Der Film erzählt die 
zutiefst bewegende, wahre Geschichte 
von Marcel Marceau, der sich der fran-
zösischen Resistance anschloss und sein 
einzigartiges Talent als Pantomime nutz-
te, um hunderte jüdische Kinder während 
der deutschen Besetzung Frankreichs zu 

retten. Eine unfass-
bare und spannen-
de Geschichte über 
Hoffnung, Freund-
schaft, Familie und 
die Kunst Freude 
zu finden, wo man 
sie am wenigsten 
erwartet.

DEMNÄCHST IN UNSEREN KINOS

OECONOMIA
Unser Wirtschaftssystem hat sich 
unsichtbar gemacht und entzieht sich 
dem Verstehen. In den letzten Jahren 
blieb uns oft nicht viel mehr als ein 
diffuses und unbefriedigendes Gefühl, 
dass irgendetwas schiefläuft. Aber 
was? Der Dokumentarfilm OECONO-
MIA legt die Spielregeln des Kapita-
lismus offen und macht in episodi-
scher Erzählstruktur sichtbar, dass 
die Wirtschaft nur dann wächst, dass 
Gewinne nur dann möglich sind, wenn 
wir uns verschulden. Jenseits von 

distanzierten Phrasen der 
Berichterstattung, die ein 
Verstehen des Ungeheuerli-
chen letztlich immer wieder 
verunmöglichen, macht sich 
OECONOMIA mit viel Scharf-
sinn und luzider Stringenz 
daran, den Kapitalismus der 
Gegenwart zu durchleuchten. 
Mit ihrem preisgekrönten 
Dokumentarfilm „Work Hard 
– Play Hard“ setzte die Regis-
seurin Carmen Losmann 
sich mit den Wirkungen des 
modernen Human Ressource 
Managements auseinander. 
Mit OECONOMIA, der auf der 
Berlinale 2020 seine Premie-
re feierte und von der Kritik 

hoch gelobt wurde, setzte sie ihre eindringlichen Recherchen zu den 
zerstörerischen Grundlagen unseres Wirtschaftssystems fort und öff-
net den Blick jenseits der gängigen Erklärungsmuster und Dogmen auf 
den Nucleus eines hochexplosiven Systems: Der Schuldner als zentra-

ler Akteur. – Ein Film von brennender Aktualität.
B/R: Carmen Losmann. K: Dirk Lütter. Deutschland 2020,  
89 Min. FSK: ab 0, Erstaufführung!

FUTUR DREI
Parvis wächst als Kind der Millenial-Genera-
tion im komfortablen Wohlstand seiner Irani-
schen Einwanderer-Eltern auf. Dem Provinzleben in 
Hildesheim versucht er sich durch Popkultur, Grindr-
Dates und Raves zu entziehen. Nach einem Ladendieb-
stahl leistet er Sozialstunden als Übersetzer in einer 
Unterkunft für Geflüchtete. Dort trifft er auf das irani-
sche Geschwisterpaar Banafshe und Amon. Zwischen 
ihnen entwickelt sich eine fragile Dreierbeziehung, die 
zunehmend von dem Bewusstsein geprägt ist, dass 

ihre Zukunft in Deutschland ungleich ist. In seinem autobiographischen 
Regiedebüt erzählt Faraz Shariat, Jahrgang 1994, authentisch und zugleich 
wundersam überhöht vom queeren Heranwachsen eines Einwanderersohns 
in Deutschland - und liefert damit einen entschlossenen Gegenentwurf zu 
einem konventionellen deutschen Kino, in dem post-migrantische Erlebnis-
se und Geschichten von Einwanderern und ihrer Familien allzu oft ausge-
schlossen oder unterrepräsentiert werden. Für sein sensibles, pop-affines 
und kraftvolles Plädoyer für Diversität wurde „Futur Drei“ beim First Steps 
Award 2019 als Bester Spielfilm ausgezeichnet,  
R: Faraz Shariat, D: Benjamin Radjaipour, Banafshe Hourmazdi, Eidin Jalali u.a. Deutschland 2019, 92 Min. FSK: 
ab 16, Erstaufführung!

MILLA MEETS MOSES
Milla (Eliza Scanlen) trifft Moses (Toby Wallace) – viel-
mehr wird sie bei der ersten Begegnung buchstäblich 
von ihm umgehauen. Obwohl Moses sich als Her-
umtreiber und Gelegenheitsdealer entpuppt, nimmt 
sie ihn mit zu sich nach Hause, um ihn ihren Eltern 
vorzustellen. Anna (Essie Davis) und Henry (Ben Men-
delsohn) – eine ehemalige Konzertpianistin und ein 
ziemlich entspannter Psychiater – sind alles andere 
als begeistert von Millas neuem Freund. Doch Millas 
Lebensfreude und ihre Sehnsucht, die Liebe und die 

Welt zu entdecken, stellen die Familie auf den Kopf... Voller Energie und 
ansteckender Lebenslust ist Shannon Murphy mit MILLA MEETS MOSES 
nicht nur ein hervorragendes Debüt gelungen, sondern auch ein sehr heller 
und sehr komischer Film. Zärtlich und einfühlsam beobachtet sie, wie diese 
seltsam neurotische Familie langsam zusammenkommt und sich auf das 
Unvorstellbare vorbereitet. 
BABYTEETH. R: Shannon Murphy, D: Eliza Scanlen, Toby Wallace, Essie Davis, Ben Mendelsohn u.a. Australien 
2019, 119 Min. FSK: ab 12, zweite Woche!

VERGIFTETE WAHRHEIT
Cincinnati, 1998. Der erfolgreiche Wirtschaftsanwalt 
Rob Bilott (Mark Ruffalo) gerät in einen Zwiespalt, 
als ihn zwei Farmer auf merkwürdige Vorgänge in 
Parkersburg, West Virginia, aufmerksam machen, wo 
eine große Zahl von Kühen auf rätselhafte Weise ver-
endet ist. Die Farmer vermuten dahinter den Che-
miekonzern DuPont, für den Bilott selbst als Anwalt 
arbeitet. Trotz dieses Interessenskonflikts will der 
gewissenhafte Jurist den Fall vorbehaltlos aufklä-
ren und findet tatsächlich schnell belastende 

Indizien, die auf einen Umweltskandal von ungeheurem Ausmaß 
hindeuten. Unterstützt von seinem Boss Tom Terp (Tim Robbins) 

und seiner Frau Sarah (Anne Hathaway) stürzt sich Bilott aufopferungsvoll in 
eine langwierige Auseinandersetzung, die ihn seinen Ruf, seine Gesundheit, 
privates Glück und vielleicht sogar sein Leben kosten könnte...
DARK WATERS. R: Todd Haynes, D: Mark Ruffalo, Anne Hathaway, Tim Robbins, Bill Pullman u.a. USA 2019, 129 
Min. FSK: ab 6, zweite Woche! 

JIM KNOPF UND DIE WILDE 13
Ein neues Abenteuer für Jim Knopf (Solomon Gordon) und Lokführer Lukas 
(Henning Baum). Weitere Informationen siehe Lichtwerk.
R: Dennis Gansel. D: Henning Baum, Annette Frier, Milan Peschel u.a. D 2020, 110 Min. FSK: ab 0, dritte Woche! 

DIE MISSWAHL – DER BEGINN EINER REVOLUTION
London, 1970: Sally Alexander (Keira Knightley) hat es satt, 
als Frau ständig benachteiligt zu werden. Insbesondere der 
alljährliche „Miss World“-Wettbewerb steht für sie sinnbild-
lich für ein veraltetes Frauenbild. Während Außenseiterin 
Miss Grenada (Gugu Mbatha-Raw) und ihre Konkurren-
tinnen das Posieren in Badeanzügen üben, schmiedet die 
„Women‘s Liberation Movement“ um Sally und Jo einen 
Plan, der die Welt endlich wachrütteln soll ...

MISBEHAVIOUR. R: Philippa Lowthorpe. D: Gugu Mbatha-Raw, Keira Knightley, Jessie Buckley, Rhys Ifans, 
Greg Kinnear, Lesley Manville, Suki Waterhouse u.a. GB 2019, 107 Min. FSK: ab 0, dritte Woche!

NIEMALS SELTEN MANCHMAL IMMER
Die 17jährige Autumn (Sidney Flanigan) arbeitet im 
ländlichen Pennsylvania als Supermarkt-Kassie-
rerin, ihr Leben verläuft in wenig überraschenden Bahnen. 
Als sie bemerkt, dass sie ungewollt schwanger geworden 
ist, kann Autumn nicht mit der Unterstützung ihrer Eltern 
rechnen. Gemeinsam mit ihrer Cousine Skyler (Talia Ryder) 
kratzt sie ein wenig Geld zusammen und die beiden machen 

sich im Bus auf den Weg nach New York City. Im Gepäck haben sie nur die 
Adresse einer Klinik - und sonst keinen Plan. Der Film wurde beim Sundance 
Film Festival 2020 mit dem US Dramatic Special Jury Award ausgezeichnet. 
Bei der Berlinale 2020 gewann der Publikumsliebling den Silbernen Bären, 
Großer Preis der Jury.
NEVER RARELY SOMETIMES ALWAYS. R: Eliza Hittman. D: Talia Ryder, Sidney Flanigan, Ryan Eggold u.a. USA 
2020, 102 Min. FSK: ab 6, dritte Woche!

DAVID COPPERFIELD – EINMAL REICHTUM UND ZURÜCK
 „Von Geburt bis zum Säuglingsalter, von der Jugend bis zum Erwachsensein 
ist der gutherzige David Copperfield (Dev Patel) von Freundlichkeit, Bosheit, 
Armut und Reichtum umgeben, während er im viktorianischen England auf 
eine Reihe bemerkenswerter Persönlichkeiten trifft. Als Schriftsteller macht 
er sich auf die Suche nach Familie, Freundschaft, Romantik und seinen per-
sönlichen Platz in der Welt. Dabei ist vor allem seine eigene Geschichte die 
verführerischste von allen.“ (filmstarts)
THE PERSONAL HISTORY OF DAVID COPPERFIELD R: Armando Iannucci. D: Dev Patel, Tilda Swinton, Ben 
Whishaw, Hugh Laurie, Peter Capaldi. GB/USA 2020, 120 Min., FSK: ab 6, vierte Woche! 

CORPUS CHRISTI
„Die Story vom religiösen Knacki, der nach der Entlassung als vermeintli-
cher Pfarrer auf die Kanzel einer Kirche in der Provinz steigt, klingt schlicht. 
Doch sie ist enorm ergreifend. Und kommt mit einer dramaturgischen Wucht 
daher, die einen zunehmend tiefer in den Kinosessel versinken lässt. Liebe, 
Glaube, Hoffnung als spannender Thriller verpackt.“ (programmkino.de) 
R: Jan Komasa. D: Bartosz Bielenia, Eliza Rycembel, Tomasz Zietek, Lukasz Simlat.  Polen 2019, 116 Min., FSK: 
ab 16, siebente Woche!
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   FILM	 DO	 FR	 SA	 SO	 MO	 DI	 MI

OECONOMIA	 18.30	 18.30	 18.30	 18.30	 18.30	 18.30	 18.30

FUTUR DREI	  	 21.00	  	  	  	  	  

MILLA MEETS MOSES	 20.30	 20.30	 20.30	 20.30	 20.30	 20.30	 20.30 
	 17.00	 17.00	 17.00	 17.00	 17.00	 17.00	 17.00

NIEMALS SELTEN ...	 21.00	  	 21.00	 21.00	 21.00	 21.00	 21.00

VERGIFTETE WAHRHEIT	 20.00	 20.00	 20.00	 20.00	 20.00	 20.00	 20.00

DIE MISSWAHL 	 17.45	 17.45	 17.45	 17.45	 17.45	 17.45	 17.45

JIM KNOPF ...	 15.45	 15.45	 15.45	 15.45	 15.45	 15.45	 15.45

DAVID COPPERFIELD 	  	  	  	 14.45	  	  	  

CORPUS CHRISTI	  	  	  	 14.15

 Diese Vorstellungen laufen im Original mit deutschen Untertiteln!
Wir öffnen 20 Minuten vor Beginn der ersten Vorstellung.

T I P P  D E R  W O C H E

KAMERA EINTRITT

Bielefelder Kino-Pass 18,00 € | 12 Monate gültig | Ermäßigung 2,00 €

Di-So: Normal 11,50€ / Ermäßigt 9,00€ / Kino-Pass 9,50€ / Ermäßigt+Kino-Pass 7,00€ / 
Kind (bis 14Jahre) 7,00€ | Kino für Anfänger 5,50€ | Montag: Normal 8,00€, Kind 7,00€ / 

Überlängenzuschläge ab 130 Min.
AG-KINO-GILDE-MITGLIED  ·  Gefördert

kamera
F ILMKUNSTTHEATER

Ab sofort übernehmen wir alle Gebühren  beim  
Online-Ticketing für Euch. Bitte nutzt den online- 
Ticketkauf. Jedes online gekaufte Ticket reduziert  
die Kontakt- und Wartezeit an den Kinokassen. 
Vielen Dank für Eure Unterstützung!

Online-Tickets gebührenfrei!
Online genauso günstig 
wie an der Kinokasse! 


